
Alte Goldlegenden, die wieder aufleben 
 

 
 

Einen alten Goldschatz finden wäre schön. Legenden und Geschichten gibt es viele, 
aber auf der Erfolgsseite befinden sich jedenfalls Goldinvestoren. 
 
Oft ist schon ungewiss, ob es die Schätze in den Erzählungen überhaupt gibt. Dennoch 
kann es zu einem Goldrausch kommen. So wie jüngst in den Bergen von Sukhothai in 
Thailand. Dort sollen angeblich japanische Soldaten im Zeiten Weltkrieg einen Schatz 
versteckt haben. Erst konzentrierte sich die Goldsuche auf die Berge von 
Kanchanaburi, wobei dieser Goldrausch von 1995 bis 2001 andauerte. Dann wurden 
Stimmen laut, dass der Milliarden Dollar-Schatz von den Japanern nahe Sukhothai 
versteckt worden sei. Ein großes Höhlensystem soll Kammern, von den Japanern 
erbaut, enthalten und eben Kriegsgold. Allerdings wurden die Eingänge gesprengt. 
 
Nach Kriegsende sollen etwa 200 japanische Soldaten bei der Suche auf dem Berg 
beobachtet worden sein. Gefunden haben sie wohl nichts. Aber hier Gold zu 
verstecken, wäre sinnvoll gewesen, denn so hätten die Soldaten in der Zeit des 
Krieges Gold gehabt, um Lebensmittel oder andere Dinge zu erwerben. Dass 
Kammern im Berg gebaut wurden, scheint festzustehen. Noch ist das Kammersystem 
unerforscht. 
 
Auch in Deutschland soll es unentdeckte Goldschätze geben. Zu den Erzählungen 
dahinter gehören der Schatz der Nibelungen, das Bernsteinzimmer, der Silberschatz 
des Kurfürsten Maximilian I. oder der Schatz des Piraten Störtebeker. Statt einer 
aufwendigen Schatzsuche bieten Goldunternehmen die Möglichkeit als Anleger an 
Goldprojekten teilzunehmen. 
 
Zum Beispiel bei Aguila American Gold - 
https://www.youtube.com/watch?v=CAqC5u63cpM&t=4s -. 2020 sicherte sich das 
Unternehmen das Wusa Gold-Silber-Projekt in Oregon. Das ist ein nicht erkundetes, 
genehmigtes und bohrbereites Projekt. Im 150.000 Hektar großen Explorationsgebiet 
soll es vier Goldliegenschaften geben. 



 
Fury Gold Mines - https://www.youtube.com/watch?v=6-B0r0yrAKI - besitzt Projekte 
in Quebec, British Columbia und Nunavut. In Nunavut wurden gerade die Bohrungen 
gestartet. 
  
Aktuelle Unternehmensinformationen und Pressemeldungen von Fury Gold Mines (- 
https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/fury-gold-mines-ltd/ -). 
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